
Geschäftsführung  

Gesundheitsausschuss 

Herr Kaune 

Telefon:  (0221) 221-24831 

Fax:  (0221) 221-26500 

E-Mail:  volker.kaune@stadt-koeln.de 

Datum: 22.02.2019 

Beschlussprotokoll 

über die Sitzung des Gesundheitsausschusses in der Wahlperiode 2014/2020 am 

Dienstag, dem 13.09.2016, 17:03 Uhr bis 19:03 Uhr, Theo-Burauen-Saal (Raum-Nr. B 

121) 

I. Öffentlicher Teil 

  TOP A) Vorstellung des neuen Beigeordneten für das Dezernat Soziales, 
Integration und Umwelt, Herrn Dr. Harald Rau 

 TOP B) Bericht über das Projekt: " fachärztliche Beratung in Gemein-

schaftsunterkünften für Geflüchtete" 

Der Gesundheitsausschuss unterstützt einstimmig die Bestrebungen der Verwaltung, 

das Projekt über den 30.09.2016 hinaus fortzusetzen und dafür auch die notwendige 
Personalkapazität zu schaffen. 

1 Gleichstellungsrelevante Themen 

2 Beantwortung von Anfragen aus früheren Sitzungen 

2.1 Freiheitsentziehende Maßnahmen in der Pflege 

2199/2016 

2.2 Nutzung der Gesundheitskarte für Flüchtlinge 
2388/2016 

3 Anfragen gemäß § 4 der Geschäftsordnung des Rates und der Bezirks-
vertretungen 

3.1 Abbau von Krankenhausbetten in Köln 
AN/1457/2016 
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4 Anträge gemäß § 12 der Geschäftsordnung des Rates und der Bezirks-

vertretungen 

4.1 Wärmebildkameras auch für die Freiwillige Feuerwehr Köln 

AN/1476/2016 

5 Beschlussvorlagen 

5.1 Förderung von Selbsthilfegruppen im Gesundheitsbereich, Haushalts-

jahr 2016 
2640/2016 

Beschluss: 
Der Gesundheitsausschuss beschließt, entsprechend der Empfehlung des gemeinsamen Un-
terausschusses „Selbsthilfegruppen“ des Gesundheitsausschusses sowie des Ausschusses 
für Soziales und Senioren, – unter dem Vorbehalt des Inkrafttretens der Haushaltssatzung für 
die Haushaltsjahre 2016 und 2017 – im Haushaltsjahr 2016 die Selbsthilfegruppen im Ge-
sundheitsbereich gemäß der beigefügten Anlage, zu fördern. Mittel stehen im Teilplan 0701 – 
Gesundheitsdienste, Teilplanzeile 15, Transferaufwendungen, zur Verfügung.  
Die Restmittel werden der Selbsthilfe-Kontaktstelle Köln zur Unterstützung städtisch nicht ge-
förderter, originärer Selbsthilfegruppen zur Verfügung gestellt. Sie dienen der Förderung von 
Aktivitäten, die aufgrund der geringen Antragshöhe (bis 512 €) nicht vom Gesundheitsamt 
bezuschusst werden.  

Die Verwaltung wird beauftragt, die Zuschüsse, abzüglich der bereits gewährten Ab-
schlagszahlungen, zu bewilligen und auszuzahlen. 

Einstimmig beschlossen. 

5.2 Aufnahme des Jobcenters in die Kommunale Gesundheitskonferenz 
(KGK) Köln, Benennung von Herrn Beigeordneten Dr. Harald Rau zum 

Vorsitzenden der KGK Köln sowie weitere Änderungen der Zusammen-
setzung der KGK Köln 
2650/2016 

Beschluss: 

Der Rat der Stadt Köln beschließt  

  
a) das Jobcenter Köln  
  
als Institution in die Kommunale Gesundheitskonferenz Köln aufzunehmen.  

  

b) Herrn Beigeordneten Dr. Harald Rau  
    (vormals Frau Beigeordnete Henriette Reker)  
  
als Vorsitzenden der Kommunalen Gesundheitskonferenz Köln zu berufen und  

  

c) Frau Stadtkämmerin Gabriele C. Klug  
  
als stellvertretende Vorsitzende der Kommunalen Gesundheitskonferenz Köln zu 

berufen.  
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Darüber hinaus beschließt der Rat der Stadt Köln  
  

d) Frau Anett Kuck für das Jobcenter Köln sowie  
  
e) Herrn Achim Woltmann für das Amt für Soziales und Senioren  

    (bisher Frau Carolin Herrmann)  
  
zu Mitgliedern der Kommunalen Gesundheitskonferenz Köln zu berufen und  

  
f) Frau Marina Griese für das Jobcenter Köln sowie  

  
g) Frau Anna-Maria Friedrich für das Amt für Soziales und Senioren  

   (bisher Herr Dieter Gorklo)  
  
zu stellvertretenden Mitgliedern der Kommunalen Gesundheitskonferenz zu beru-

fen. 

Einstimmig zur Beschlussfassung durch den Rat empfohlen. 

5.3 Lieferung von Brandschutzkleidung über einen 2-Jahres-Rahmenvertrag 
für die Feuerwehr Köln 
2491/2016 

Beschluss: 

Der Ausschuss für Allgemeine Verwaltung und Rechtsfragen/Vergabe/Internationales 

ist mit dem Abschluss eines 2-Jahres-Rahmenvertrages für die Lieferung von Brand-
schutzkleidung (ca. 800 Überjacken und ca. 800 Überhosen) für die Feuerwehr Köln 
einverstanden.  

Der Beschluss des Ausschusses Allgemeine Verwaltung und Rechtsfra-
gen/Vergabe/Inter-nationales wird unter Vorbehalt der ungeänderten Zustimmung des 

Gesundheitsausschusses gefasst. 

Der Ausschuss für Allgemeine Verwaltung und Rechtsfragen/Vergabe/Internationales 
verzichtet darauf, die Vergabeentscheidung selbst zu treffen. 

Der Gesundheitsausschuss stimmt dem Beschluss des Ausschusses Allgemeine 
Verwaltung und Rechtsfragen / Vergabe / Internationales vom 05.09.2016 einstimmig 

zu. 

5.4 Ausbau von derzeit etwa 170 Brandschutzfahrzeugen der Feuerwehr 
Köln zur Umrüstung auf Digitalfunk 

2564/2016 

Beschluss: 

Der Ausschuss für Allgemeine Verwaltung und Rechtsfragen/Vergabe/Internationales 
ist mit der Ausschreibung der Ausbauleistung von derzeit etwa 170 Brandschutzfahr-
zeugen der Feuerwehr Köln zur Umrüstung auf den Digitalfunk einverstanden. 

Der Beschluss des AVR wird unter Vorbehalt der ungeänderten Zustimmung des Ge-
sundheitsausschusses gefasst. 
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Der Ausschuss für Allgemeine Verwaltung und Rechtsfragen/Vergabe/Internationales 

verzichtet darauf, die Vergabeentscheidung selbst zu treffen. 

Der Gesundheitsausschuss stimmt dem Beschluss des Ausschusses Allgemeine 

Verwaltung und Rechtsfragen / Vergabe / Internationales vom 05.09.2016 einstimmig 
zu. 

5.5 Schenkung eines Anhängerfahrzeuges für die Feuerwehr Köln durch 

den Förderverein Freiwillige Feuerwehr Eil e.V. 
1902/2016 

Beschluss: 

Der Rat bedankt sich bei dem Förderverein Freiwillige Feuerwehr Eil e.V. für die 
Schenkung eines Anhängerfahrzeuges. 

Der Rat nimmt die Schenkung des Anhängerfahrzeuges, das in der Freiwilligen Feu-
erwehr Köln, Löschgruppe Eil für die Sondereinheit „Unwetter“ genutzt werden soll, 

an. Die Berufsfeuerwehr trägt die jährlichen Wartungskosten in Höhe von ca. 200,00 € 
p.a. und eventuell anfallende Instandhaltungskosten. Die Finanzierung erfolgt aus 
veranschlagten Mitteln im Teilergebnisplan 0212 – Brand- und Bevölkerungsschutz, 

Rettungsdienst. 

Einstimmig zur Beschlussfassung durch den Rat empfohlen. 

5.6 Beschaffungsprogramm für Fahrzeuge des Rettungsdienstes 2016 
2837/2016 

Beschluss: 

Der Gesundheitsausschuss ist mit dem Beschaffungsprogramm 2016 für die Fahr-
zeuge des Rettungsdienstes mit einem Gesamtvolumen i. H.v. 4.788.000 € (Anlage 1) 

einverstanden.  

Die Finanzierung erfolgt aus veranschlagten Mitteln zum Doppelhaushalt 2016/2017 
im Teilfinanzplan 0212, Brand- und Bevölkerungsschutz, Rettungsdienst, bei Teilfi-

nanzplanzeile 9, Auszahlung für den Erwerb von beweglichem Anlagevermögen.  

Der Gesundheitsausschuss verzichtet darauf, die Vergabeentscheidung selbst zu tref-

fen.  

Einstimmig beschlossen. 

6 Mitteilungen 

6.1 Rettungshubschrauberstation Kalkberg; hier: aktueller Sachstand 

6.1.1 Altlastensituation Kalkberg  

hier: Zusammenfassung der vorliegenden Erkenntnisse 
2747/2016 

6.2 Erstellen eines Integrierten Handlungskonzeptes (IHK) "Starke Veedel - 

Starkes Köln: mitwirken, zusammenhalten, Zukunft gestalten" für die 
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neue EU-Förderperiode 2014-2020 im Rahmen des Aufrufs der Landes-

regierung "Starke Quartiere - starke Menschen"    
Gemeinsamer Aufruf zu den Programmen des EFRE, des ELER und des 

ESF (2014-2010) zur präventiven und nachhaltigen Entwicklung von 
Quartieren und Ortsteilen sowie zur Bekämpfung von Armut und Aus-
grenzung 

2100/2016 

6.3 Beantwortung einer Anfrage gem. § 4 der Geschäftsordnung des Rates 

zur Schadstoffbelastung an Kölner Kinderkrippen, Kitas und Schulen 
2366/2016 

6.4 Wegweiser für die Palliativ- und Hospizversorgung in Köln 

2382/2016 

SB Frau Houben fragt nach, ob es den Wegweiser auch in Schriftform gebe. 

Die Leiterin des Gesundheitsamtes, Frau Dr. Bunte, informiert, dass der Wegweiser 
noch in „Leichte Sprache“ transferiert und das Layout angepasst werden müsse. Dann 
werde der Wegweiser ins Internet eingestellt. Ob es auch eine Printversion geben 

werde, würde noch geprüft, da hierfür keine Finanzmittel im Haushalt eingestellt seien 
und zudem Printversionen schnell nicht mehr dem aktuellen Stand entsprechen. 

6.5 Wegweiser "Selbsthilfegruppen in Köln, Ausgabe 2016 / Flyer der 
Selbsthilfe-Kontaktstelle Köln 
2422/2016 

6.6 Beantwortung einer Anfrage der Piratengruppe zum Thema Drogen-
Abgabestellen in Köln (AN/1137/2016) 

2693/2016 

6.7 9. Bericht zur aktuellen Flüchtlingssituation 
2866/2016 

6.8 Mitteilung zur Woche der Wiederbelebung (19.9.-25.9.2016) 
3037/2016 

7 Mündliche Anfragen 
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